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Medienbasiskurs: Curriculum Jahrgang 5 
 
Jahresstundenzahl des Faches: 35 Schulwochen x   1 (Wochenstundenzahl laut Kontingentstundentafel) = 35 
 
 

 
Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

1. Basics (3 Std.)      

1.1 Einführung  
 
 
 
 
 
 

 Verhaltensregeln im 
EDV-Raum  

 Wesentliche Grundbe-
griffe der Informations-
technik kennen lernen  

 LOGIN ins EDV-System 
testen  

  EDV-Benutzerordnung der Schule  

1.2 Sicheres Passwort  Bewusstsein für die 
Notwendigkeit sicherer 
Passwörter entwickeln  

 Kriterien für ein sicheres 
Passwort kennen lernen  

 Strategien für die Bil-
dung starker Passwörter 
kennen lernen und an-
wenden  

 Sicheres Passwort er-
stellen  

  
Material von Fortbildung (E. Beer) Schutz der persönlichen Daten 

- Passwortsicherheit 

1.3 Orientierung im 
Schulnetzwerk 

 Mit Namen u. Funktion d. 
wesentlichen Ver-
zeichnisse im Schul-
netzwerk vertraut wer-
den 

    

                                                 
1
 Beiträge zu einem überfachlichen MeCu bitte farblich hervorheben – Mininmalziel: Grundlagen für eine GFS überfachlich erarbeiten 
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Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

 Ordnerstrukturen (Ord-
ner – Unterordner) ver-
stehen  

 Dateien in verschiede-
nen Verzeichnissen öff-
nen und speichern  

 Neuen Ordner (z. B. 
Basiskurs) in Eigene Da-
teien anlegen  

2. Maschinenschreiben 
(5 Std.) 

     

  Funktion der wichtigsten 
Tasten zur Texteingabe 
kennen lernen und be-
nennen 
 

 Erlernen des 10-
Finger-Systems 
 

10-Finger-
System 

easymedia.org 
„Computerschreiben in 4 Stunden“ 
type-smart Lernhefte 
type-smart Lernplakat 
Kosten: ca. 11-14 Euro je Schüler (ab-
hängig von Anzahl der bestellten Hefte) 

 

3. Textverarbeitung 
(7Std,) 

     

3.1 Grundlagen der Text-
verarbeitung -Steckbrief  

 

 Persönliche Daten in 
Stichpunkten eingeben 

 Grundregel Erst Textein-
gabe, dann Formatie-
rung! erfahren und be-
folgen 

 Dokument im richtigen 
Verzeichnis mit beson-
derem Dateinamen spei-
chern 

    

3.2 Zeichenformatierung - 
Steckbrief 

 Gespeichertes Doku-
ment öffnen  

 Grundlegende Mittel 

  Einzelfotos von SuS für Steckbrief er-
stellen (dazu Einverständnis der SuS 
einholen)  

Sensibilität für den Umgang 
mit persönlichen Daten ent-
wickeln 
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Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

der Zeichenformatie-
rung (Schriftart, -grad, -
farbe etc.) erkunden und 
ausprobieren  Be-
wusstsein für Layout 
entwickeln  

 Dokument (zwischen-
speichern) 

 Sensibilität für den Um-
gang mit persönlichen 
Daten entwickeln  

 
mögliche HA: Deckblatt für Fachordner 
entwerfen lassen (Layoutübungen) 
 

3.3 Einfügen von Objek-
ten - Steckbrief  
 

 Funktion des Registers 
Einfügen kennen lernen 
und anwenden  

 Objekte wie Grafik, For-
men usw. in einen Text 
einfügen  

 Eingefügte Objekte an 
den Text anpassen 
(Bildgröße, Zeilenum-
bruch etc.)  

 Recht am eigenen 
Bild/Urheberrecht beach-
ten  

 Ggfs erstellte Ergebnisse 
präsentieren / Konstruk-
tive Kritik üben  

  Ggfs. Kon-
struktive Kritik 
(Feedback) 

Fotos (Passbilder) in einem best. Ver-
zeichnis bereitstellen  
 

Sensibilität für den Umgang 
mit persönlichen Daten ent-
wickeln: 
Recht am eigenen Bild 

3.4 Kriterien zur Struktu-
rierung von Sachtexten  
 

 Kriterien eines struktu-
rierten Sachtexts erken-
nen und benennen  

 Zweckdienliche Mittel 
der Zeichenformatierung 
erkennen und anwenden  
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Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

 Funktion von Absätzen 
erkennen  

3.5 Selbständige Struktu-
rierung eines Sachtextes  
 

 Einen Übungstext forma-
tieren und übersichtlich 
strukturieren  

 Bilder dem Textinhalt 
entsprechend zuordnen  

   Einen Übungstext nach Vorgaben for-
matieren und strukturieren 

 

3.6 Anordnung in Listen - 
Aufzählung und Numme-
rierung  
 

 Gleichwertige bzw. hie-
rarchisch aneinanderge-
reihte Textinformationen 
in Dokumenten er-
kennen  

 Gleichwertige Informati-
onen mit Aufzählungs-
zeichen übersichtlich 
darstellen  

 Hierarchisch aneinan-
dergereihte Textinforma-
tionen mit Hilfe der 
Nummerierung ordnen  

  Informationen 
strukturiert 
darstellen 

Betrachtung und Erläuterung eines 
Inhaltsverzeichnisses 

 

3.7 Tabelle als Strukturie-
rungsmittel für Daten  
 

 Tabelle in Textdokumen-
ten als Mittel für die 
Strukturierung von Daten 
kennen lernen  

 Zweckgerechte Tabelle 
erstellen  

 Vergleichbare Daten in 
einem Sachtext gezielt 
erfassen  

 Erfasste Daten richtig in 
die Tabelle eintragen  

 Informationen 
strukturiert 
darstellen 

  

4. Bildbearbeitung      
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Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

(2Std.) 

4.1 Bildrechte  Grundlegende Bildrechte 
kennen lernen  

 Wesentliche Bestim-
mungen zum Urheber-
recht erfahren  

 Anhand von Fallbeispie-
len (Bsp.: GFS) ein Ge-
fühl für die Rechtslage 
entwickeln / Quellenan-
gaben thematisieren 

  Bei urheberrechtl. geschützten Bildern 
Verwendungszweck klären: Weiterga-
be, Veröffentlichung  
Creative Commons Lizenz 
 

Sensibilität für den Umgang 
mit urherberrechtlich ge-
schützten Werken entwickeln 

4.2 Grundlagen der Bild-
bearbeitung  

 Bilder zweckgerecht f. 
digitale Dokumente bzw. 
Darstellung auf dem Mo-
nitor aufbereiten  

 Grundlegende Bildbear-
beitungsschritte ausfüh-
ren wie: Bildausschnitt 
freistellen, Bildgröße än-
dern, Helligkeit und Kon-
trast einstellen, Text auf 
Bildern einfügen  

 Bearbeitete Bilder im 
richtigen Dateiformat ab-
speichern  

  Software: z. B. IrfanView als Freeware-
Programm für die einfache u. schnelle 
Bildbearbeitung  
 

 

5. Internetrecherche (4 
Std.) 

     

5.1 Funktionsweise von 
Suchmaschinen + Geeig-
nete Suchbegriffe 
 

 Suchstrategie von 
Suchmaschinen mittels 
einer Simulation o. Rol-
lenspiel nachvollziehen  

 Begriff Datenbank ken-

  FoBi Erich Beer 
Internetrallye 
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Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

nen lernen  

 Prinzip der 
Verschlagwortung bzw. 
Indexierung verstehen  

 Verständnis für geeigne-
te Suchbegriffe entwi-
ckeln  

 Geeignete Suchbegriffe 
formulieren  

 Gezielt nach Informatio-
nen suchen  

 Kurze Informationen aus 
den Treffern herausfil-
tern  

5.2 Suchmaschinen im 
Vergleich: Google gegen 
Blinde Kuh & Co  
 

 Vergleiche zwischen 
ausgewählten Suchma-
schinen durchführen  

 Erfahrungen mit ver-
schiedenen Suchma-
schinen sammeln  

 Vorteile der altersge-
rechten Suchmaschinen 
erfahren und nutzen  

    Altersgerechte Suchmaschi-
nen kennenlernen und nutzen 

5.3 Recherche zu einem 
Präsentationsthema 
 

 Informative Seiten mit 
Hilfe geeigneter Such-
begriffe suchen  

 Informationen gezielt aus 
dem Recherchematerial 
herausarbeiten  

 Informationen stich-
punktartig zusammen-
fassen  
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Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

 Informationen übersicht-
lich in Bereiche gliedern  

 Geeignete Bilder suchen 
und kopieren  

 Bildquellen angeben  

5.4 Informationsauswer-
tung – Einsatz von Copy 
& Paste  
 
 

 Informationen aus Inter-
netseiten heraussuchen  

 Ausgewählte Textab-
schnitte gezielt kopieren  

 Copy & Paste als Mittel 
zur Verarbeitung v. In-
formationen sinnvoll nut-
zen  

 Kopierte Textstellen in 
eigenen Worten formu-
lieren bzw. zusammen-
fassen 

    

6. Mindmapping 
(2 Std.) 

     

6.1 Manuelle Erstellung 
einer Mindmap  
 

 Grundlagenwissen zur 
Mindmap erarbeiten 
bzw. festigen  

 Mindmap als Strukturie-
rungsmittel kennen ler-
nen  

 Mindmap zum Beispiel-
thema erstellen  

 Mindmapping   

6.2 Erstellung einer digi-
talen Mindmap  
 

 Vorteile einer digitalen 
Mindmap erfahren  

 Mindmap-Software ken-
nen und anwenden ler-
nen  

  Software: z. B. Mindmanager Smart  
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Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

 Manuell erstellte 
Mindmap mit einem 
Mindmap-Programm 
umsetzen  

7. Präsentieren 
(6 Std) 

     

7.1  
Grundlagen zum Präsen-
tieren  
 

 Optimale bzw. themen-
gerechte Präsentations-
mittel reflektieren  

 Wesentliche Funktionen 
eines Präsentationspro-
gramms kennen lernen  

 Kurzpräsentation mit 
Titelfolie und einer Folie 
zum Inhalt erstellen  

  Präsentieren Beispiele (Plakate, Modelle etc.) mit-
bringen  
 

 

7.2  
Erstellen von Präsentati-
onsfolien  
 

 Grundlegende Funktio-
nen der Folienerstellung 
kennen lernen und an-
wenden  

 Mehrere Folien mit ge-
gliedertem Inhalt erstel-
len  

 Stichpunktartige Formu-
lierungen üben  

  Notizen ma-
chen, Stich-
punkte erstel-
len 

  

7.3  
Kriterien für eine gute 
Foliengestaltung  
 

 Kriterien der Folienge-
staltung kennen lernen 
und reflektieren  

 Kenntnisse mit dem Fo-
kus auf informative, klar 
strukturierte und deutlich 
lesbare Folien praktisch 
umsetzen  

   Reduktion der Kriterien auf wesentliche 
Aspekte  
 

 



Curriculum Fach: Basiskurs Medienbildung Klassenstufen: 5 

 

basiskurs_medienbildung_curriculum_klasse_5_version_1.d

ocx 

Stand: 31/01/16 Seite 9 von 11 

 

 
Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

 Eigene Präsentation 
anhand der Kriterien 
überprüfen und verbes-
sern  

7.4 – 7.6 
Beurteilung von Präsen-
tationen  
 

 Eigene Präsentation vor 
anderen vorstellen  

 Präsentationen nach 
ausgewählten Kriterien 
überprüfen und beurtei-
len  

 Anderen durch konstruk-
tive Kritik helfen  

   Vorlage mit wesentlichen Kriterien  
 

 

7 Kommunikation 
(3 Std. + 7.2 als fakulta-
tiven Puffer) 

     

7.1 Regeln zur Kommuni-
kation im Netz 

 Grundregeln der Neti-
quette bei der Kommuni-
kation via Chat, E-Mail, 
Instant-Messenger zu-
sammenstellen  

 Im Internet recherchieren 
und geeignete Seiten 
zum Thema suchen  

 Wesentliche Regeln in 
einem Textdokument 
festhalten  

  Gruppenarbeit  
 

Kommunikation im Netz 

7.2 
Mini-Projekt: Visualisie-
rung d. Regeln zur digita-
len Kommunikation  
 

 Gruppenabsprache zur 
Festlegung der Bedin-
gungen in einem 
ZUMPAD  

 Erstellen des Regelkata-
logs in einer geeigneten 

   http://zumpad.zum.de/  
Gruppen zu je 3 – 5 SuS  
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Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

Darstellungsform (z. B. 
illustrierter Text, Comic, 
Plakat, Präsentation etc.)  

 Vorstellung der Ergeb-
nisse u. konstruktive 
Diskussion  

7.3  
Anwendung eines digita-
len Kommunikationswegs  
 

 Grundlagen der Kom-
munikation via E-Mail  

 Verfassen von E-Mails  

 Versenden und Beant-
worten von E-Mails  

   Abhängig von den Gegebenheiten der 
Schule (schulische Email-Adresse?) 
 

 

7.4 
Chancen und Gefahren 
digitaler Kommunikation  
 

 Nutzen und Nachteile 
des Instant-Messaging-
Dienstes WhatsApp 
kennen lernen  

 Fallbeispiel mittels ge-
zielter Fragen auf einem 
Arbeitsblatt reflektieren  

 Meinungen zum Thema 
in der Runde austau-
schen  

   Informationsvideo zu WhatsApp  
https://www.youtube.com/watch?v=PDjJjjgGioQ 

 

8 Mediengesellschaft (3 
Std.) 

     

8.1 Beschreibung des 
eigenen Medienverhal-
tens 

 Individuelle Tabelle mit 
den genutzten Medien 
erstellen und Zeiten ein-
tragen  

 Daten in der Klasse zu-
sammenstellen und ein 
einfaches Diagramm er-
stellen  

 Vergleich zw. individuel-

  Diagramm 
erstellen 

 eigenes Medienverhalten re-
flektieren 
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Themenblöcke 
Klasse X / Stunden-
anzahl 

Inhalte  
Mögliche, 
geeignete 
Methoden1 

 
Umsetzung in <Schulbuch / 
buchbegleitendem Material / 
empfohlene Medien > 

Beitrag zum  
Präventionscurriculum 

Kerncurriculum 
(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahres-
stunden) 

lem Nutzungsverhalten 
und dem Durchschnitt 
der Klasse ziehen  

 Ergebnisse austauschen 
und in der Gruppe disku-
tieren  

8.2  
Aufstellung von Nutzen 
und Gefahren ausgewähl-
ter Medien  
 

 Vorwiegend genutzte 
Medien der SuS in einer 
Aufstellung / Tabelle / 
Mindmap etc. sammeln  

 Im Internet gezielt zu 
ausgewählten Medien 
hinsichtl. Nutzen u. Ge-
fahren recherchieren  

 Ergebnisse in einer 
Mindmap darstellen  

 Auffällige Aspekte der 
Ergebnisse diskutieren  

    Nutzen und Gefahren von 
Medien 

8.3  
Erstellung eines Medien-
nutzungsvertrags  

 Vorlage für einen Nut-
zungsvertrag entwerfen 
als Vorschlag für die El-
tern  

   
https://www.mediennutzungsvertrag.de  

 
 

 


